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Qualität  
verbindet 
Die FH Münster steht vor allem für eines: gelebte Qua-
litätskultur! Diese bestimmt unseren Hochschulalltag 
– in allen Prozessen der Bildung, der Forschung und des 
Transfers sowie des Managements und der Serviceein-
richtungen. 

Und diese Idee verbindet. Dies gilt für all unsere Professo-
rinnen und Professoren sowie Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Sie geben im Dialog untereinander und mit den 
Studierenden ihr Bestes für unsere Hochschule. Unsere 
ausgeprägte Kommunikationskultur gilt dabei nach innen 
und außen. Ob in der internen Zusammenarbeit oder in 
Kooperationen mit externen Partnern, immer steht bei 
der Suche nach guten Lösungen die Gemeinsamkeit im 
Fokus.

Wir freuen uns, dass Sie die FH Münster auf den folgen-
den Seiten näher kennenlernen möchten. Messen Sie uns 
an unseren Ansprüchen!

Das Präsidium der FH Münster
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In unserem qualitätsgesteuerten Bildungsleit-
bild steht der Erfolg unserer Studierenden 
an erster Stelle: Wandlungsfähig und -bereit 
sehen sie ihren zukünftigen Anforderungen 
gut vorbereitet entgegen – dank anwendungs-
nahem und persönlichkeitsentwick-
elndem Studium.

Qualität in  
der Bildung
    Gelebte Qualitätskultur ist einzigartig

Vielfalt
Wir lehren oder studieren in unterschiedlichen 
Fachkulturen, wir interessieren uns für verschie-
dene Berufsfelder – in allen Fachbereichen, im 
Bachelor-, Master- und Promotionsstudium, in 
konsekutiven und weiterbildenden Angeboten, in 
Münster, Steinfurt und an anderen Lernorten, in 
Präsenz und online. Unter Berücksichtigung ihrer 
heterogenen Eingangskompetenzen möchten wir 
unsere Studierenden für ihr Leben im Beruf und 
in der Gesellschaft vorbereiten.
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Qualität in  
der Bildung
    Gelebte Qualitätskultur ist einzigartig

Anwendungsnähe  
Studierende eignen sich praxis- und gesellschaftsrele-
vante Kompetenzen aktiv an; Lehrende verstehen sich 
als Lernbegleiter, die aber auch vorbildliche Wissen-
schaftserklärer mit Praxiserfahrung sind.  

Persönlichkeitsentwicklung 
Studierende werden motiviert und befähigt, ihr 
Lernverhalten und die Inhalte ihres Studiums (z. B. 
Auswirkungen auf die Gesellschaft oder die Umwelt) 
kritisch zu reflektieren. Sie stehen im Mittelpunkt und 
sind zugleich selbst verantwortlich für ihren eigenen 
Lernprozess.

1998 
Zertifizierung nach  
DIN EN ISO 9001  
in einem Fachbereich

2003
erstes Projekt zum  
hochschulweiten  
Qualitätsmanagement

2011
erste Systemakkreditierung 
einer deutschen Fachhoch-
schule

2012
Projekt „Wandel bewegt“

2018
erste Systemreakkredi- 
tierung  einer deutschen 
Hochschule (bis 2026)

Qualitäts- 
entwicklung

 Von der ersten  
Zertifizierung in einem 
Fachbereich 1998 bis 
zur Reakkreditierung
bis 2026

www.fhms.eu/qm
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in Münster

in Steinfurt

übergreifend

   Architektur (MSA)
   Bauingenieurwesen (BAU)
   Design (MSD)
   Gesundheit
   Oecotrophologie · Facility Management (OEF)
   Sozialwesen (SW)
   Wirtschaft (MSB)

   Chemieingenieurwesen (CIW)
   Elektrotechnik und Informatik (ETI)
   Energie · Gebäude · Umwelt (EGU)
   Maschinenbau (MB)
   Physikalische Technik (PT)

   Münster Centrum für Interdisziplinarität (MCI)

Unsere Fachbereiche

Viele Bachelorabsolventinnen und -absol-
venten suchen nach einer ersten Berufstä-
tigkeit Möglichkeiten zur spezialisierenden 
Weiterbildung, häufig berufsbegleitend in 
Teilzeitstudiengängen. Wir sehen uns in der 
Verantwortung, Angebote zu schaffen, die 
mit den individuellen Lebenssituationen 
unserer Studierenden vereinbar sind.

Lernen ein 
Leben lang
   Für Beruf und Persönlichkeit
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studierendenzentriert
Studierende stehen im Mittelpunkt des Lernprozesses. 
Dabei wird ihre Berufserfahrung durch aktives Einbin-
den in die Lehrformatgestaltung genutzt. Angepasst 
an den spezifischen Bedarf der Zielgruppe bieten wir 
berufsbegleitende weiterbildende Masterstudiengänge, 
Zertifikatskurse oder Module mit Teilnahmebeschei-
nigung an. Ferner werden verstärkt Blended-Lear-
ning-Konzepte eingesetzt, um den zeitlichen Bedarfen 
der Berufstätigen zu genügen.

wissenschaftsbasiert
Die Inhalte wissenschaftlicher Weiterbildung basieren 
auf aktuellen Erkenntnissen und Methoden aus unserer 
anwendungsorientierten Forschung. Damit unterschei-
den wir uns von nicht akademischen Anbietern.

outcomeorientiert
Selbstverständlich gilt auch in der Weiterbildung unser 
didaktisches Konzept der Kompetenzorientierung. Da-
bei orientieren sich die Lernziele an den Anforderungen 
heutiger und zukünftiger Berufsfelder. Unsere Absol-
ventinnen und Absolventen sollen motiviert und fähig 
sein, ihre Umwelt zu gestalten und Verantwortung in 
der Gesellschaft zu übernehmen.

Qualität in der Weiterbildung 
Alle Weiterbildungsangebote sind in 
unser Qualitätsmanagementsystem 
eingebunden. Dies gilt nicht nur für 
weiterbildende Masterstudiengänge, 
sondern auch für Zertifikatskurse und 
Module mit Teilnahmebescheinigung.

www.fhms.eu/weiterbildung
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Kompetenz auf 
breiter Basis
15.000 Menschen sind auf der Suche 
nach neuen Wegen und passgenauen 
Lösungen. Sie bilden das große For-
schungspotenzial der FH Münster.

Vernetzung über  
Fächergrenzen
In leistungsfähigen Forschungsstruk-
turen werden unsere Kompetenzen 
fächerübergreifend gebündelt und direkt 
mit unseren Praxispartnern vernetzt. 
Interdisziplinäre Institute mit engagier-
ten Teams bieten Forschung, die nach 
Lösungen sucht und die Ergebnisse 
gesellschaftlich verfügbar macht. 

Forschernachwuchs 
fördern
Unseren Studierenden ein kooperatives 
Promotionsverfahren zu ermöglichen, ist 
für uns eine Selbstverständlichkeit. Un-
sere hohen Qualitätsansprüche sichern 
dabei fachspezifische Nachwuchskollegs, 
das hochschuleigene Promotionskolleg 
sowie ein Graduierteninstitut auf Lan-
desebene. 

Unser diversifiziertes Fächerangebot garantiert ein breites  
Wissenschaftsspektrum und bietet ideale Voraussetzungen,  
aktuelle Forschungsfragen interdisziplinär anzugehen.

Forschen mit  
der Praxis
   Impulse für morgen
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Drittmittel-
stärkste FH

In den vergangenen zehn 
Jahren haben wir die 

Drittmittel verdoppelt. Bald 
werden wir 20 Mio. Euro 

erreichen. 

Werkstoffe verstehen

   Optische Technologien (IOT)
   Konstruktions- und Funktionsmaterialien (IKFM)

Ressourcen schonen

   Energie- und Prozesstechnik (IEP)
   Infrastruktur · Wasser · Ressourcen · Umwelt (IWARU) 

Unterirdisches Bauen (IuB) als Abteilung

Gesundheit leben

   Nachhaltige Ernährung (iSuN)
   Interdisziplinarität in  

Gesundheit · Technik · Arbeitsfähigkeit (IGTA)

Digitalisierung

   Gesellschaft und Digitales (GUD)
   Prozessmanagement und Digitale Transformation (IPD)

Institut für

www.fhms.eu/forschung
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Starke Partner
   regional, national, international

Innovationen kreieren – das gelingt nur durch multidirektionale und 
ergebnisorientierte Transferprozesse sowie Kooperationsprojekte. 
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Förderung von Partnerschaften 
auf drei Ebenen

Präsidium und Hochschulgremien legen die zentralen 
Transferstrategien fest, wissenschaftlich begleitet wird 

dies vom Forschungszentrum „Science Marketing“. 
Die TAFH Münster GmbH ist dann für die Umset-

zung gemeinsam mit ihren Partnern zuständig.

Passgenauer Transfer
Wir haben uns mit unseren Transferleistungen 
intensiv auf die spezifischen Innovations- und 
Personalbedarfe sowie Rahmenbedingungen der 
mittelständisch geprägten Region eingestellt. 
Wir können aber nicht nur Mittelstand oder  
regional: Mit vielen Fachabteilungen internatio- 
nal agierender Konzerne bestehen Austausch-
beziehungen. Unsere Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler wickeln mit Hochschulpartnern 
auf der ganzen Welt gemeinsame Projekte ab.

Vernetzung
Mit dem Kreis Steinfurt, vielen Unternehmens-
kooperationen und dem Hochschulverbund 
UAS7 sind wir über langjährige und belastbare 
Partnerschaften regional, national und interna-
tional gut vernetzt.

Interaktion mit der Gesellschaft 
Unser Transferverständnis schließt kulturelle, 
soziale beziehungsweise politische Dimensionen 
und viele Gruppen ein – wie im Projekt „münster.
land.leben“. Gemeinsam mit über 70 Partnern 
geht dieses Vorhaben eine der ganz großen ge-
sellschaftlichen Herausforderungen an: Gesund-
heitsversorgung, Teilhabe und Wohlbefinden im 
ruralen Raum.
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Modernes 
Management
   Flexibel agieren und reagieren

Prozesse digital unterstützen
Eine moderne Infrastruktur mit IT- 
gestützten Lösungen vom kaufmän-
nischen Rechnungswesen bis hin zu 
modernen Campus- und Dokumen-
tenmanagementsystemen garantiert 
ein professionelles Herangehen an 
aktuelle und zukünftige Herausforde-
rungen.

www.fhms.eu/management
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 Perspektiven  
und Struktur  
der Academic  
Scorecard

Bildung

Ressourcen
ManagementPersonal

InfrastrukturFinanzen

Forschung

Hochschulweite Academic Scorecard (ASC)

Strategisches Ziel    |    Konkretes Ziel    |    Kennzahl    |    Ausmaß    |    Maßnahmen

Hervorragende Ergebnisqualität in Bildung und 
Forschung gelingt nur mit hoher Prozess- und 
Strukturqualität. Diese liegen in der Hand unseres 
Hochschulmanagements, des entscheidenden 
Grundpfeilers für den Erfolg unserer Kernprozesse.

Ressourcen effizient steuern
Unser differenziertes Instrumentarium der 
Steuerung und betriebswirtschaftliches Denken 
führen zu einer transparenten und leistungsab-
hängigen Ressourcenverteilung.

Hochschulplanung leben
Schon seit dem Jahr 2000 dokumentieren Fach-
bereiche und Hochschulleitung ihre strategi-
schen Planungen für die nächsten fünf Jahre in 
verbindlichen Hochschulentwicklungsplänen. 

Um diese strategischen Überlegungen zu struk-
turieren und zu operationalisieren, setzt die 
Hochschule Academic Scorecards ein.
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Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gehen persönliche 
ERFOLGSWEGE: Aus- und Weiterbildung, Aufbau wichtiger  
Kompetenzen, Bewältigung einer beruflichen Heraus- 
forderung, systematische Karriereplanung oder  
effektive Förderprogramme – unsere Angebote 
umfassen ein breites Themenspektrum. 

Personal entwickeln
   Die Menschen an der Hochschule

Gesunde Hochschule
Betriebliches Gesundheits-
management, Arbeitssi-
cherheit, Gesundheits- und 
Umweltschutz sowie der Fa-
milienservice bilden an der 
FH Münster die Grundlage 
für ein gesundes Arbeiten.

HR-Excellence in Research
Die von der Europäischen Kom-
mission im Herbst 2015 verliehene 
Auszeichnung „HR Excellence in 
Research“ belegt, dass wir uns im 
Personalbereich an klar definier-
ten Standards orientieren und uns 
kontinuierlich weiterentwickeln. 
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Personal entwickeln
   Die Menschen an der Hochschule

Coaching und 
Beratung
Professionelle Unterstützung bei  
der individuellen Entwicklung und 
Bewältigung von Herausforderungen 

Nachwuchs- 
professur
Effektives Förderprogramm zum  
Kompetenzerwerb auf dem Weg  
zur Professur  

Promotions- 
förderung
Vielfältiges Angebot dank Promo- 
tionskolleg, Qualifizierungsstellen 
und individueller Begleitung

Fortbildungen
Auf- und Ausbau persönlicher,  
sozialer und methodischer Kompe-
tenzen in Seminaren, Trainings  
und Workshops  

Strategie
Systematische Weiterentwicklung  
der Organisationskultur  

„Proud to be 
part of FH 
Münster“

www.fhms.eu/personal
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Weltweit vernetzt
   Globalisierung erfordert spezielle Kompetenzen

Die für eine globale Welt erforderlichen Kompetenzen zu fördern, ist uns 
ebenso ein Anliegen wie eine gelebte Willkommenskultur in Münster und 
Steinfurt.

Mobilität
Austauschsemester, Doppelstudiengang, Praxis- oder 
Forschungsaufenthalt – unsere Studierenden können in 
vielen Formen Auslandserfahrungen sammeln. Dies gilt 
auch für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
im Ausland an Tagungen/Konferenzen oder Program-
men zum Austausch von Dozentinnen und Dozenten 
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern teilnehmen. 
Gern heißen wir Studierende und Gäste unserer Part-
nerhochschulen willkommen.

Internationalisation@Home
Studierenden, die aus verschiedenen Gründen einen 
Auslandsaufenthalt nicht realisieren können, werden 
vielfältige Angebote zu den Bereichen Interkulturalität, 
Internationalität und Fremdsprachen gemacht.

Partnerschaften
Ob euregionaler Raum oder darüber hinaus, unsere in-
ternationalen Partnerschaften profitieren vom lebendi-
gen Austausch untereinander. Weltweite Kooperationen 
in Lehre und Forschung stärken unser internationales 
Profil.
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fremdsprachige Lehrveranstaltungen, Gastdozierende, ...
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Professional Development 
Programmes
Unsere besonderen Stärken nutzen 
wir, um Hochschulen und Unterneh-
men im Ausland Weiterbildungen zu 
Qualitätsentwicklung, Wissens- und 
Technologietransfer, Partnerstrategien 
und Hochschulmanagement anzubie-
ten. 

www.fhms.eu/internationales
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Unsere Lage mitten in Westfalen hat ihren ganz eigenen 
Charme und bietet viele Vorzüge. 

Im Herzen 
Europas
   Die FH Münster und ihre Standorte

Steinfurt – 
Zuhause im 
Münsterland

Steinfurt
Auf halber Strecke zwischen Münster 
und Enschede in den Niederlanden 
liegt Steinfurt. Die Kreisstadt hat eine 
historische Altstadt mit gemütlichem 
Flair und punktet mit naturnahen 
Freizeitangeboten wie dem großen 
Bagnopark. Familienfreundlichkeit ist 
hier allgegenwärtig – und die Stadt 
exzellent angebunden.
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Unterwegs mit dem 
Fahrrad 
Unsere einzelnen Gebäude sind in 
Münster und Steinfurt quer über die 
jeweiligen Städte verteilt. Deshalb: Ab 
aufs Fahrrad! Für unser Personal und all 
unsere Studierenden ist das ganz selbst-
verständlich. Denn so bewegt man sich 
am schnellsten und gesündesten durch 
Münster und das Münsterland. 

Münster – 
Stadt der 
Wissenschaft

Münster
Münster ist eine facettenreiche Stadt 
mit hoher Studien- und Lebensqua-
lität. In der Innenstadt trifft man 
auf Tradition und Historie, am Hafen 
auf Innovation und Kreativität. Ihre 
Bürgerinnen und Bürger prägen das 
Motto der Stadt „Wissenschaft und 
Lebensart“: bildungsnah und weltof-
fen, gleichzeitig gesellig und selbstbe-
stimmt.

www.fhms.eu/standorte
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Und weiterhin gilt:
Qualität bleibt der Maßstab für die 
Lehre mit ihren vielfältigen, am 
Bedarf des Marktes ausgerichteten 
Angeboten. Sie ist Fundament für den 
Forschungserfolg mit einer der bun-
desweit höchsten Drittmittelquoten 
an Fachhochschulen. Und sie ist das 
Markenzeichen eines fein justierten 
Systems der internen Ressourcensteu-
erung.

Bereit für morgen
    Qualitätsversprechen für die Zukunft

Die FH Münster bleibt auch in Zukunft ihrem Leitbild verpflichtet und 
lebt ihre Qualitätskultur in allen Aufgabenbereichen. 
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leistungsstark
Die FH Münster wird auch zukünftig 
mit ihrem vielfältigen Angebot, enga-
giertem Personal und den motivierten 
Studierenden eine leistungsstarke und 
geschätzte Partnerin in der Region und 
weit darüber hinaus sein.   

neugierig & initiativ
Wir bleiben wunderbar wandelbar, 
wollen weiterhin vorausschauend und 
neugierig agieren. Es ist uns ein beson-
deres Anliegen, die Hochschullandschaft 
initiativ und innovativ mitzugestalten. 

nachhaltig
Bei unseren Entscheidungen denken wir 
an morgen, berücksichtigen die langfris-
tigen Wirkungen unseres Handelns und 
sind uns der Verantwortung für zukünf-
tige Generationen bewusst.

Bereit für morgen
    Qualitätsversprechen für die Zukunft

Qualitätsstreben 
als gelungene  
Gemeinschaftsleistung

www.fhms.eu/qualitaet
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Hinweis zur geschlechtergerechten Sprache
Die Gleichberechtigung von Frauen und Männern in allen Bereichen ist im Leitbild der  

FH Münster verankert.

Nach Möglichkeit verwenden wir geschlechtsneutrale Formulierungen. Wo sich dies  

nicht umsetzen lässt, benutzen wir aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische 

Maskulinum. Selbstverständlich sind dabei Frauen eingeschlossen.
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Europas: Münsterland e.V., Tatjana Jentsch · Bereit für morgen: Anne Holtkötter,  

Christian Trick · Rückseite: Christian Trick








